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I
Schaffhausen, 8. Januar 2008

Sehr geehrte Frau Präsidentin
Bitte setzen Sie die nachfolgende Motion auf die Traktandenliste des Kantonsrates.

Motion 1/2008

Widerstand gegen Atommüll-Lager

Das Gesetz gegen Atommüll-Lagerstätten wird wie folgt geändert (neu ist der unterstrichene
Teil):

"Art. 1: Die Behörden des Kantons Schaffhausen sind verpflichtet, mit allen rechtlichen und
politischen Mitteln darauf hinzuwirken, dass auf Kantonsgebiet und auf dem Gebiet. das im
Abstand von 30 Kilometern zur Kantonsqrenze lieqt, keine Lagerstätten für radioaktive
Abfälle errichtet und keine vorbereitende Handlungen vorgenommen werden."

Beqründunq
Das kantonale "Gesetz gegen Atommüll-Lagerstätten" aus dem Jahr 1983 verpflichtet die
Behörden des Kantons Schaffhausen zum Widerstand gegen Lagerstätten für radioaktive
Abfälle "auf Kantonsgebiet". Angesichts des in Evaluation befindlichen Standortes Benken
ZH, der nur wenige Kilometer von der Kantonsgrenze entfernt liegt, erweist sich die
gesetzliche Beschränkung auf das Kantonsgebiet als sachfremd und damit falsch. Sie ist rein
historisch zu erklären, weil im Jahr 1983, als das Schaffhauser Volk dieses Gesetz
beschloss, ein Standort Siblingen drohte. Es liegt aber auf der Hand, dass Kantonsgrenzen
im Zusammenhang mit hochradioaktiven Abfällen und deren Lagerung bedeutungslos sind.
Einziges relevantes Kriterium ist die Sicherheit für die Kantonsbevölkerung, und die ist bei
einem Standort Benken nicht anders zu beurteilen als bei einem Standort Siblingen. Des
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erweist sich eine Ergänzung des Gesetzes als unumgänglich. R::rß//~ _
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